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DIPLOMATEN IM WASSER
Sofob 9tcf

Nachdem wir von berufeswegen
Genötigt sind, uns zu beschmutzen,
Ist es für uns ein wahrer Segen,
Allsömmerlich die Haut zu putzen.

«<eê jdjon in fein« Sfuëfpradjc anjubeufen.
Unb audj im gufdjnitt feineë Sebcnê. Se§*
^ûlb läfjt er roie ber 99aêler eine 6uperiort=

BASEL
Hotel Metropole-Monopole
Das komfortable Hotel - Fließ. Wasser u. Tel. in
»11. Zimmern - Garage - Restaurant - Tea-Room
Conditorei - Konzert-Bierhalle - Tel. S 37.64

N. A. MISL1N, Direktor.

tôt 3ur'd)ê fcincêfatlô gelten; fiir ifjn bc=

ginnt bie ©cfjroetj in üknf. îrofc biefer
menfdjlidj begretflidjen ßigenfjeitcn fann ber

©enfer, toenn cr miß, nuêgejcidjnct jaffen;
auê 5Rücfftd)t auf ben SBblferbunb roenbet

cr ficfj aUcrbtngë in letzter Qcit btclfacfj bem

SPribgc ju. 6r febt in ber .Çauptfacfje bon
tifeganj unb Suruë unb bom 9tutomobiI=
falon; im Nebenberuf ift er nun eben
ein ©eneboiê. Saë ift ein Sing an fid).

;){ c t a p i t u l a t i o n
Sic 9îcifjc unferer Sompatrioten ift gc=

fdjloffcn; (äffen loir fie nun loieber in 9iufjc.

TRAITEUR SEILER
am Ralhausquaf Im allzllrcherlschen

ZUNFTHAUS SAFFIAN
servier! erlesene Speisen und Weine.

3

J-tod Ncf

^aenàern wir von ìzernkesweKen

(^enötiAi sinci, nns ?n keseninut/en,
Isi es kür uns ein wanrer 8eKen,
^llsöininerlien àie Hani 2u viàen.

dies schon in seiner Aussprache anzudeuten.
Und auch im Zuschnitt seines Lcbcns. Deshalb

läßt er wie der Basler cinc Superiori-

ttotsl lVIeti-opolö-lVlonopolk
»U.Tiraroern - (Z»r»ze - kestsurant - rea-koorn
Lonclitorei - Xon?ert-IZierIi»IIe - rei. 8 Z7.64

K. «181-ltX. Oireilwr.

tät Zürichs keinesfalls gelten; für ihn
beginnt die Schweiz in Genf. Trotz dieser

menschlich begreiflichen Eigenheiten kann dcr

Genfer, wcnn cr will, ausgezeichnet jassen;
aus Rücksicht auf dcn Völkerbund wendet
cr sich allerdings in letzter Zeit vielfach dem

Bridge zu. Er lebt in der Hauptsache von
Eleganz und Luxus und vom Automobil-
salon; im Nebenberuf ist er nun eben
ein Genevois. Tas ist ein Ding an sich.

Rekapitulation
Dic Reihe unserer Kompatrioten ist

geschlossen; lassen wir sie nun wieder in Ruhe.

SM ksirìsusrrusl lm àIt^Ur<2d»erlsâ»er>

serviert erlesene Speiser» ririci Velue.
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